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Die Haltung der deutschen Nation hat zweifellos
eine weittragende internationale Bedeutung denn wenn
die Völker Europas sehen wie dem Kaiser Wilhelm in
seinem Bestreben Europa den Frieden zu erhalten das
deutsche Volk als fest geschlossene politische Einheit folgt
und seinen Handlungen energischen Nachdruck verleiht
werden sie dann sich Kriegsbefürchtungen hingeben Der
Friede ist heutzutage wo die europäische Constellation so
ungünstig liegt kein Zustand von immerwährender Dauer
aber das läßt sich ganz bestimmt lagen so lauge Kaiser
Wilhelm im Deutschen Reiche Kaiser ist giebt es keinen
Krieg

Es ist selbstverständlich daß die Presse derjenigen Par
teien welche den nationalen Gedanken immer hoch gestellt
haben ihren überströmenden Empfindungen in Poesie nnd
Prosa schwungvollen Ausdruck verleiht So schreibt
die Nationalzeitung Schneller als Unglücksfälle und
Niederlagen verrauschen Feste und Triumphe im Leben
einer Nation aber von diesem einzigen Feste wird bei uns
Deutschen eine unvergeßliche Erinnerung bleiben Den
Nachkommen wird dieser Tag der so überreich an Segens
wünschen und Huldigungen für den greisen Kaiser ist
als eine Apotheose des Reiches erscheinen das sich in
diesem götterlosen Jahrhundert des ältesten und des
größten Monarchen eines Helden und eines Weisen
rühmen konnte als eine Verherrlichung der Treue
jener Tugend die wenn sie einst in der Welt wa H r
Untreue unsere Ahnen berühmt gemacht so der Kitt des
neuen Bundes geworden ist der einträchtig alle Stämme
und alle Fürsten des Vaterlandes von den Alpen zum
Meer um den Kaiser schaart In dieser Einheit und Un
zertrennlichkeit liegt unsere Stärke und Siegeszuversicht
allen Gefahren gegenüber die uns von West und Ost be
drohen mögen lebhafter inniger und überzeugender als
je empfindet jeder Deutsche an diesem Tage daß es in
Krieg und Frieden in Sturm und Drang nur einen Wahl
spruch giebt Es lebe der Kaiser es blühe das Reich

Auch die ultramontane Germania die sonst so wenig
Freude am neuen deutschen Reiche findet ist überwältigt
von der Bedeutung des Tages Sie sagt Die Deut
schen verdanken dem Kaiser Wilhelm die Gründung des
Reiches in erster Linie er nt der erste deutsche Kaiser
des neu erstandenen Reiches An dieser Errungenschaft
wollen wir mit zäher Beharrlichkeit festhalten und der
Geburtstag des ersten deutschen Bundesfürsten des Ver
treters des Erbkaiserthums hat uns Deutsche stets darin
bestärkt daß wir an diesem Tage so scharf die politischen
Gegensätze im Innern auch sein mögen jede Meinungs
verschiedenheiten zurücktreten lassen und gegenüber dem
Auslande es feierlich manifestiren daß wir nicht nur treue
Anhänger und Stützen des Reiches sondern auch energische
Bckenner der Monarchie sein werden immerdar Aber
noch nie ist diese Manifestation so imposant noch nie so
feierlich gewesen als in diesem Jahre wo Kaiser Wilhelm
das 90 Lebensjahr überschreitet wo die Nation nicht
nur in Ergebenheit und Liebe sich vor dem Herrscher
sondern auch in kindlicher Ehrfurcht vor dem Greis beugt
der eine so gewaltige Ausnahmestellung in der Geschichte
errungen hat dem im Alter Gnaden zu Theil geworden
wie nie zuvor einem deutschen Herrscher

Das Berliner Tageblatt hat zu Ehren des Tages
ein Preisausschreiben Preis 10009 Mk für die Lö
sung der folgenden Aufgabe erlassen Es gilt die Ent
wickelung des Einheitsgedankens im deutschen Volke seinen

Einfluß auf die Bildung und Stellung der politischen
Parteien und seine Verwirklichung durch das deutsche
Kaiserthum auf Grund wissenschaftlicher Forschung in Form
abgerundeter Geschichtsbilder von Anfang dieses Jahrhun
derts ab bis zur Kaiserproclamation von Versailles zu
einer volksthümlichen, möglichst gedrängten Darstellung zu
bringen Als Preisrichter sind die deutschfreisinnigen
Reichstagsabgeordneten Professor Dr Bulle Prof Dr
Hänel und Dr von Staussenberg und der Oberbürgermeister
von Berlin Dr von Forkenbeck ausersehen

Auch die auswärtigen Blätter besprechen in Leitar
tikeln das Geburtsfest des Kaisers Wilhelm und feiern
den Kaiser als Friedenshort ruhmreichen Helden und
weisen Gesetzgeber und heben rühmend dessen Thaten und
Erfolge hervor Von den österreichischen Blättern erwähnen
wir zunächst das Fremdenblatt welches sagt niemals war
der Frieden sicherer als seitdem das Schwergewicht der
europäischen Politik vom Westen in das Centrum Europas

verlegt worden ist Die Völker der Monarchie verehren
in dem deutschen Kaiser den greisen Freund und Bundes
genossen ihres Monarchen sowie den aufrichtigen Schirmer
und Förderer des Friedens Die Neue Freie Presse
betont der heutige Jubel gelte dem greisen Monarchen
der nicht mehr nach kriegerischen Lorbeern geizt sondern
seine Nation vor den Schrecken und dem Elende eines
neuen Waffenganges ebenso entschieden bewahren will wie
vor innerem Hader Der Pester Lloyd betont daß der
Freudentag der deutschen Kaiserfamilie und des deutschen
Volkes auch in Ungarn und von Ungarn in der herz
lichsten und theilnehmendsten Weise mitgefeiert werde
Egyetertes weist darauf hin wie das Leben des deut

schen Kaifers das kräftigste unerschütterlichste Unterpfand
des Friedens sei dessen Verlängerung aus noch weitere
Jahre nicht nur das deutsche Volk sondern Jeder der
ein Feind des Krieges sei wünsche Der Pesti Naplo
sagt Mit vertrauensvoller Miene blicken wir zum deutschen
Throne auf auf welchem wir den rnhmgekröntm Greis
sein Vaterland und Volk segnend erblicken

Anch sast alle englischen Morgenblätter feiern den Ge
burtstag Sr Majestät des Kaisers Wilhelm durch sym
pathische Artikel und geben dabei auch der Besriedigung
darüber Ausdruck daß mit den Festlichkeiten in Berlin die
in der politischen Lage eingetretene Besserung zusammenfalle

Wie es scheint hat in Rußland die gestrige Vermahnung
des Reg Anz bereits ihre Wirkung geübt denn auch
die slawisch gefärbte Presse versteht sich zu friedfertigen
Huldigungen Das Journal de St Petersburg schließt
sich voll und herzlich den Wünschen an welche die deutsche
Nation heute ihrem Kaiser darbringt sowie den ehrfurchts
vollen Gratulationen welche Sr Majestät dem Kaiser
Wilhelm von allen Seiten zugehen werden Die Russi
sche Petersburger Zeitung widmet dem Kaiser Wilhelm
einen sehr sympathischen Artikel in welchem der Verdienste
des Kaisers um die Erhaltung des Friedens und die
Freundschaft Deutschlands mit Rußland gedacht und dem
kaiserlichen Rathgeber dem Fürsten Bismarck warme An
erkennung gezollt wird Auch die Nowvsti und die
Nene Zeit erkennen die friedliche Bedeutung der gestrigen

Feier an und äußern sich sympathisch über die hohen per
sönlichen Eigenschaften des Kaisers Wilhelm

Die Agenzia Stefani veröffentlicht folgende vom
Minister Graf Robilant gestern an den General Gens
abgesandte Depesche Ihre Depesche vom 18 d welche
am 19 d hier eintraf und die ausführlicheren der
Tribuna telegraphirten Nachrichten haben auf die Re

gierung und auf die öffentliche Meinung den schlimmsten
Eindruck gemacht Die Rasalnla gemachten Zugeständ
nisse namentlich die Zusendung der von der Zollbehörde
mit Beschlag belegten Gewehre deren Zahl wir noch gar
nicht kennen sowie die Auslieferung seiner Flüchtlinge die
er wie versichert wird hinrichten ließ sind mit unserer
Würde nicht vereinbar und machen sich allen unseren In
teressen in empfindlichster Weise fühlbar Sie haben ohne
Ermächtigung und ohne Instruktionen gehandelt Ich
will zugestehen daß dies unter dem Eindruck von Um
ständen geschehen sein mag welche mir namentlich imHin
blick auf Ihre lakonischen Depeschen unbekannt sind Sie
müssen jedoch auf dem Wege den Sie betreten haben
unverzüglich einhalten Sie werden künftig jede Eröffnung
Rasalula s über Savoiroux unbeantwortet lassen Be
schränken Sie sich darans ihn nicht zu provoziren bis
Sie Befehl erhalten dies zu thun Wenn sich jedoch Ge
legenheit darbietet machen Sie ihm begreiflich daß er mit
Savoiroux thun könne was er wolle daß er aber die
Konsequenzen seiner Handlungen werde tragen müssen es
werde uns das indeß nicht verhindern Alles zuthun was
wir für unsere Würde und Jnreressen nothwendig halten
werden Ich wiederhole Ihnen die Weisung an der Küste
von Flamsila gegenüber dem von den Hababs bewohnten
Gebiete und in dessen Umgebung den Blokadezustand zu
dem Zweck zu errichten und zu notifiziren daß namentlich
jeder Durchzug von Waffen verhindert werde

Im englischen Unterhaus hat am Montag die große
parlamentarische Schlacht über das zukünftige Schicksal
Irlands ihren Anfang genommen Eine große Schlacht
verdient die Debatte nach verschiedenen Richtungen genannt
zu werden da ihr Ausgang gleichviel wie er sich gestalten
möge nicht ohne tiefeu und dauernden Einfluß auch auf
die Konfiguration des englischen Parteiwesens bleiben
dürfte Parteiwesen aber und Parlamentarismus sind in
England unlöslich verknüpfte Begriffe So erscheint es
denn leicht begreiflich daß alle Welt jenseits des Kanals

den kommenden Ereignissen mit athemloser Spannung ent
gegensieht Die Lage Irlands ist schlecht sowohl absolut
als relativ schlecht Der Wohlstand der Insel geht immer
mehr zurück und diese Thatsache gereicht denen zur Stütze
die einer durchgreifenden Verwaltungsänderung das Wort
reden Auf dem Gebiete der rein sachlichen Interessen
wäre eine Verständigung der Gegner eine Ueberbrückung
der Meinungsdifferenzen zwar auch noch schwierig genug
aber doch wenigstens nicht direkt unmöglich Nun aber
tritt als erschwerendes Moment die Parnellsche Homerule
doktrin hinzu sammt ihren obligaten Anhängseln der Boy
cotters Mondscheinler Dynamitemissäre und wie die Ver
treter des streitbaren Jrländerthums sonst noch alle heißen
Mit dergleichen Elementen erscheint jedwedes Paktiren im
Vorhinein ausgeschlossen hier ist nur die volle Strenge
des Gesetzes am Platze wenn nicht die Autorität des Ge
setzes sich bis auf das letzte Atom verflüchtigen und zum
Kinderspott werden soll Allein so einfach der prinzipielle
Gesichtspunkt sich darstellt so unendlich schwierig ist dessen

praktische Durchführung Bis jetzt hat man es mit halben
Maßregeln versucht und damit das Uebel nur noch
schlimmer gemacht Jetzt scheint man in das gegentheilige
Extrem verfallen und den Stier bei den Hörnern packen
zn wollen Das würde jedenfalls geschehen wenn die
Muthmaßung Bestätigung finden sollte daß die Aufhebung
der Geschwornengerichte oder doch wenigstens die Be
schränkung der Geschworenenwahl auf die loyalen d h
die orangistischen Bevölkerungselemente Irlands projektirt
ist An ihre Stellen sollen Standgerichte treten die über
alle spezifisch irischen Agrarverbrechen summarische Justiz
ohne Zulässigkeit der Berufung zu üben hätten Also der
Belagerungszustand in aller Form und auf unbestimmte
Zeit Ein so weitgehendes Projekt dürfte selbst unter den
Freunden des Kabinets keinen leichten Stand haben man
darf sich daher nur immer auf heftige parlamentarische
Auseinandersetzungen gefaßt halten Ein aus London
Dienstag früh aufgegebenes Telegramm meldet Die
gestern begonnene Sitzung des Unterhaufes dauert jetzt

früh 5 Uhr 35 Min noch immer fort Soeben
wurde zu einer Post des Marinebudgets welche zur Be
rathung stand der Debatteschluß mit 207 gegen 54 Stim
men angenommen

Die spanische Regierung hat sich zu einer Haupt
und Staatsaktion entschlossen Eine aus Militärs Ge
lehrten und Diplomaten zusammengesetzte Gesandtschaft
wird an den Sultan von Marokko geschickt werden
Außer den Geschenken welche diese Gesandtschaft an den
Sultan überbringt wird sie ihm auch einen eigenhändigen
Brief der Königin Regentin zustellen Man hofft vom
Sultan Handelsvergünstigungen und die Ermächtigung zu
erhalten mit spanischem Kapital eine Eisenbahnverbindung
zwischen Tanger Ceuta und Tetuan zu erbauen Die
Gesandtschaft wird demnächst abreisen Das Mittelmeer
geschwader wird sie bis nach Tanger geleiten Man wird
bei den Kortes um die Bewilligung eines Spezialkredits
behufs Deckung der Kosten einkommen

TekMphische Rachrichtey
Athen 22 März Deputirtenkammer Der Ministerprä

sident Trikupis brachte mehrere Vorlagen ein betreffend die
Reorganisation der Armee deren hauptsächlichste Punkte die
Verlängerung der aktiven Dienstzeit die Bestimmung der Al
tersgrenze für den Rücktritt der Offiziere und die Organisation
von Kadres für die Territorialarmee und die Reserve sind

Paris 22 März Die Deputirtenkammer lehnte mit 267
gegen 263 Stimmen die Zuschlagstaxe auf Mais ab

Wien 22 März Die Kommisston des Herrenhauses für
die Vsrberathung des Bankstatuts stellte die in der Regierungs
vorlage vorgesehene von dem Abgeordnetenhause abgeänderte
Bestimmung hinsichtlich der Grenze wo die Gewinntheilung
zwischen der Bank und dem Staate eintreten soll einstimmig
wieder her

London 22 März Das Unterhaus hat sich nachdem die
Sitzung nunmehr 23 Stunden gedauert hat und der Kredit

oont des Civilbudgets ohne Abstimmung angenommen wor
den bis 4 Uhr vertagt

TMA ChrsM
Die Kaiserin Augusta war die erste welche Vor

mittags 10 Uhr Ihrem hohen Gemahl Ihre Glückwünsche
darbrachte Eine Stunde später erschienen die übrigen
Mitglieder des Königlichen Hauses Dieser Empfang fand
im Salon der Kaiserin statt wo dem Kaiser die Geschenke
aufgebaut waren die ihm von seiner Familie dargebracht
worden Halb 12 Uhr trafen die übrigen fürstlichen Gra
tulanten ein deren Zahl kaum der Raum zu fassen ver
mochte Jede der fürstlichen Damen überreichte dem Kaiser
als duftige Gabe einen Blumenstrauß Nachmittags l Uhr
empfing der Kaiser noch den Reichskanzler Fürsten von



Msmarck und den Generalfeldmarschall Grafen Moltke
welche dem Vernehmen nach durch hervorragende Gnaden
beweise ausgezeichnet wurden Der Kaiser selbst war frisch

und angeregt von der Last des Alters war nichts zu
merken Im Kreise der Fürstlichkeiten verkündete Kaiser
Wilhelm die Verlobung seines Enkels des Prinzen Hein
rich von Preußen mit der Prinzessin Irene von Hessen
worauf das neue Brautpaar die Glückwünsche aller an
wesenden Fürstlichkeiten entgegennahm Der Kronprinz
hatte am Morgen umgeben von seiner ganzen Familie
zum Gedächtniß des so denkwürdigen Tages eine Kastanie

im Garten des Prinzessinen Palais gepflanzt Am
Abend fand bei den Majestäten im Weißen Saale des
Königlichen Schlosses eine Soiree statt zu welcher 900
Einladungen ergangen waren Die sämmtlichen anwesenden
Fürstlichkeiten mit ihrem Gefolge waren geladen

Die Adresse des Gesammtvorstandes des
Reichstages lautet nachWeglassung der einleitenden und
schließenden Sätze wie folgt Das deutsche Volk ist er
füllt von Dank gegen Gottes Gnade die ihm gewährt
hat den Tag zu sehen an welchem Eure Majestät das
neunzigste Lebensjahr vollenden Lebhafter als an an
deren Tagen empfindet heute unser deutsches Vaterland
was Eure Majestät sür uns gethan haben heißer denn
je sind die Segenswünsche welche heute für Eure Maje
stät aus dem deutschen Herzen emporsteigen Der
Reichstag ist hochbeglückt daß ihm vergönnt ist am heu
tigen Tage das dankbare deutsche Volk vertreten und den
Ausdruck der Gefühle desfelben an den Stufen des Thro
nes nieder gen zu dürfen

Diese Woche gehört dem deutschen Kaiser Aller
Orten im deutschen Reiche ist Kaisers Geburtstag mit patrio
tischen Festlichkeiten begangen worden und auch aus dem Aus
lande liegen Meldungen über festliche Kundgebungen in großer
Anzahl vor In unserer Nachbarstadt Leipzig war zur Feier
des Tages die Stadt bis in die entlegensten Straßen und Gas
sen auf das Festlichste geschmückt Des Morgens ertönte Weck
ruf der Musikkapellen sämmtlicher hier garnisonirender Regi
menter durch die Straßen Vormittags fand Festgottesdienst in
den Kirchen aller Konfessionen statt Mittags Musikaufführungen
auf verschiedenen Plätzen der Stadt und Festakte in sämmtlichen
Schulen die städtischen Expeditionen und eine große Anzahl von
Geschäften sind geschlossen Nachmittags fand großes Fest
banket im Krystallpalast statt an welchem sämmtliche Spitzen
der Behörden sowie eine große Anzahl von Bürgern theil
nahmen das auf den Kaiser ausgebrachte Hoch fand begeisterte
Aufnahme Am Abend fand eine glänzende Beleuchtung der
ganzen Stadt statr es waren hierzn die großartigsten Vorbe
reitungen getroffen Der Tag charakterisirte sich als ein Jubel
tag in des Wortes ganzer Bedeutung Auch in Dresden
wurde der Geburtstag des Kaisers unter Theilnahme aller
Kreise der Bevölkerung festlich begangen Die Stadt war anfs
Reichste geschmückt Früh fand große Reveille am Mittag
Wachparade und Parole Ausgabe in Anwesenheit der Prinzen
Johann Georg und Max statt Das Offiziercorps war
in den Kasinos die Bürgerschaft in Gewerbehaus zu Fest
mahlen vereinigt Zu der am Abend stattfindenden allge
meinen Illumination waren große Vorbereitungen getroffen
In München waren sämmtliche öffentliche und zahlreiche
Privatgebäude geflaggt An der Soiree beim Preußischen Ge
sandten nahmen sämmtliche Prinzen Minister und Generale

Von den Berliner Kaifcrtagen
Der ganze Montag gehörte eigentlich schon mit zu dem

Feste Wie wallte und flatterte es schon in den Straßen
von Dächern und Giebeln von Fenstern und Balkönen
Fahnen und Banner wohin das Auge schaut wohin der
Blick fällt eine fröhliche bunte Ergänzung zu den guir
landenumrahmten Häusern zu den Teppichen welche die
Zwischenwände schmücken zu den Büsten des greisen Herr
schers welche freundlich aus Lorbeernischen hervorlugen
zu den pompösen Draperien mit denen in den Haupt
straßen ganze Häuserfronten bekleidet sind Und nun die
Schaufenster welch ein splendider Luxus in der fest
lichen Ausstattung und fast immer welch ein Geschmack
in dem Arrangement wohin man sieht Büsten und
Statuen und Bilder des Gefeierten Seulpturen und Pho
togravhien Oelgemälde und Kupferstiche und dazwischen
noch die letzten fieberhaften Vorbereitungen zu der Illu
mination

Unten auf den Straßen wälzen sich die Menschenmen
gen entlang dicht knäuelhaft an den Passagen der
Dämme sich schwer lösend und angstvoll zurückweichend
vor den eilig dahinjagenden Wagen vor den berittenen
Schutzleuten welche an den Hauptverkehrs Centren die
Ordnung aufrecht zu erhalten suchen Ungezählte Frem
denmassen sind während der letzten Ts ge hier angekom
men die Hotels sind überfüllt die Privat Logis hoch im
Preise gestiegen Tribünen Billets sind zu der morgigen
Auffahrt der Fürstlichkeiten für das Zehnfache des Be
trages nicht mehr zu haben und in den besuchteren Re
staurants und Cafss ist man froh ein freies Plätzchen
zu erHaschen Ueberall Trubel überall eine festliche Auf
regung Verkäufer mit Medaillen mit Festzeitungen mit
bunten Abbildungen aus dem Leben des Kaisers preisen
laut ihre Sachen an und machen sich gegenseitig heftige
Coneurrenz die italienischen Figurenhändler den breiten
Filzhut verwegen auf den schwarzen Haaren ziehen mit
ihren Körben die mit den Gypsbüsten des Herrschers
schwer beladen sind dahin und machen brillante Geschäfte
Kornblumen natürliche wie künstliche werden in Unmen
gen verkauft desgleichen Kinderfähnchen mit dem gutge
meinten wenn auch nicht gutgetroffenen Antlitz des greisen
Monarchen

Je näher man den Linden kommt desto größer wird
der Menschen Andrang Langsam nur halb geschoben
kommt man vorwärts unter den Linden selbst nur Schritt
vor Schritt Sie hat ein Galakleid angelegt diese stol
zeste und vornehmste Straße der Residenz das flattert
frohbewimpelt von allen Dächern herab und zieht sich
grüßend in dichten frischen Guirlanden von Haus zu

Theil Beim Prinz Regenten faud ein Festdiner statt Die
Schulen feierten den Tag durch Festakte die Kirchen durch
Festgottesdienste Abends sind zahlreiche Volkskonzerte und
Feierlichkeiten in Vereinen Aus allen größeren Städten
Bayerns liegen ähnliche Festberichte vor In Fr ankfur t a/M
wurde die Geburtstagsfeier des Kaisers durch Choralblasen
von den Kirchthürmen durch Glockengeläute und durch eine
Reveille eingeleitet Am Vormittag fand ein Festgottesdienst
und sodann eine Parade der hier und m Bockenheim garniso
nirenden Truppen sowie der Kriegervereine statt Nachmittags
war Festbankett im Palmengarten Abends Festvorstellung im
Opernhaus an welcher die städtischen Behörden offiziell theil
nahmen Die Stadt war in allen Theilen reich mit Flaggen
geschmückt In Karlsruhe wurde die Vorfeier des kaiser
lichen Geburtstages bereits am Montag mit einem Banket in
der Festhalle eingeleitet wobei Geh Hofrath Wendt den Toast
auf den Kaiser und Reichstagsabgeordneter Goeler einen Toast
auf den Großherzog ausbrachten Die vereinigten Gesangver
eine der Stadt betheiligten sich an dem Banket durch Gesangs
vorträge Die Festfeier des gestrigen Tages begann mit einer
Reveille und Choralmusik Mittags fand eine große Parade
der hier garnisonirenden Truppen statt Bei dem am Nach
mittage im Museum veranstalteten Festmahl toastete Staats
minister Turban auf den Kaiser und kommandirender General
Obernitz auf den Großherzog Abends Festoper im Hoftheater
In allen Städten des Landes wird der Tag festlich begangen
Gleiche patriotische Kundgebungen werden telegraphisch aus
Stuttgart Frankfurt n O Breslau Köln Bromberg Mann
heim Chemnitz Osnabrück Neustrelitz Brauuschweig Stettin
Magdeburg Lübeck Eisenach Weimar Königsberg i Pr Po
sen Bremen Bromberg Kiel Münster i Wests gemel
det so daß es uns schier unmöglich ist sie dem Wortlaute nach
zum Abdruck zu bringen

Auch in Metz ist die Feier m schönster Weise verlaufen Vor
mittags fand große Parade statt In der Kathedrale wurde
Festgottesdienst abgehalten Die ganze Stadt war sehr reich
beflaggt

Aus dem Auslande liegen folgende Telegramme vor
Belgrad 22 März Anläßlich des Geburtstags Sr Maj

des Kaisers Wilhelm fand heute bei dem deutschen Gesandten
Grafen v Bray Steinburg eine Gratulationscour statt zu
welcher auch der Minister des Aenßeren Franassowitsch Mvie
die Mitglieder des diplomatischen Corps erschienen Abend ver
veranstaltet die deutsche Kolonie unter dem Vorsitze des Gra
feu Bray ein Festbanket

KoZista tinohel 22 März Der Sultan entsendete heute
den Prinzen Selim zum deutschen Botschafter v Radowitz und
ließ demselben seine Glückwünsche zum Geburtstag Sr Majestät
des Kaiser Wilhelm aussprechen Gestern wurde der russische
Botschafter Nelidoff vom Sultan in Audienz empfangen

Warschau 22 März Anläßlich des heutigen Geburtstages
Sr Majestät des deutschen Kaisers fanden von Seiten der hie
sigen deutschen Kolonie Festdiners im Europäischen Hotel im
Brnet schen Hotel und in den Restaurants Dreyer Alkaiar und
Belvedsre statt Bei dem ersteren führte der deutsche General
konsul den Vorsitz

Zum Schluß wollen wir nach dem Reichsanz, die aus An
laß des gestrigen Tages an höchste Beamte verliehenen Ordens
auszeichnungen mittheilen Es wurde verliehen dem Vizeprä
sidenten des Staatsministerims und Minister des Innern von
Puttkamer dem Staats und Minister für Landwirtschaft
Domänen und Forsten Dr Lucius und dem Staatsminister
Staatssekretär des Innern von Boetticher das Großkreuz des
Rothen Adlerordens mit Eichenlaub sowie dem Staats und
Minister der geistlichen Unterrichts und Medizinalaugelegen
heiten Dr von Goßler dem Staats und Finanzminister Dr
von Scholz dem Staats und Kriegsminister General Lieute
nant Bronsart von Schellendorff uud dem General Adjutanten
General der Kavallerie von Mbedyll Chef des Militärkabinets

Haus Prunkvoll überraschend wirkend ist das Gewand
der Kunst Akademie geworden Gewaltige grün umkränzte
Mastbäume flankiren die Front des mächtigen Gebäudes
dessen Hauptportak durch zwei kühne ritterliche Gestalten
begrenzt wird über dem Portal in einer Nische steht die
Kolossalstatue der Friedensgöttin mit den Attributen der
Kaiserlichen Macht Eine purpurrothe breite Tuch Dra
pirung kleidet den First ein von welchem imponirend bro
mirte Medaillonköpfe großer Künstler und Dichter her
niederglänzen zur rechten und linken Seite des Haupt
portales zieht sich unterhalb des Velariums Professor
Gesellschap s herrlicher Fries entlang der einzelne Scenen
aus dem Leben des Kaisers in künstlerisch genialer Auf
fassung enthält und zwar in der geschichtlichen Reihen
folge Königin Luise mit den kleinen Prinzen Beginn
des Unterrichtes Erste Waffenübungen Vermäh
lung Abschied zum Fcldzuge Kaiserkrönung und
endlich die allegorische Huldigung Deutschlands

Neben den anderen öffentlichen Gebäuden wie Univer
sität e haben auch Privathäuser prächtigen künstlerischen
Schmuck angelegt um das Denkmal Friedrichs des Großen
schlingen sich Glasblumen Gnirlanden welche an einzelnen
Stellen buntfarbige Kaiserkronen bilden und der ganze
Sockel des Denkmals ist mit einem herrlichen frischen
Blumen Teppich bedeckt Viel schöner wie all Dies war
doch aber auch zur Mittagsstunde wieder die lebende Folie
der tausend und abertausend Menschen welche jeglichen
Wagenverkehr hemmten und immer neue und immer brau
sende Hochruse erschallen ließen welche donnernd anschwollen
als der Kaiser am Fenster erschien und freundlich lächelnd
sich verneigend dem neben ihm stehenden Kronprinzen
Rndols von Oesterreich diesen seltenen schönen unvergeß
lichen Anblick zeigte

Ja die Linden hatten bereits am Montag ihren Ehren
tag Ununterbrochen fast folgten sich die kaiserlichen
Equipagen und den Hut konnten die Passanten in der
Hand behalten so oft mußten sie grüßen und sich ver
neigen Man mußte den gothaischen Almanach auswendig
kennen um all die Namen der Fürstlichkeiten zu nennen
welche oft in den glänzenden Staats Karofsen vier muthige
Rappen vorgespannt von Spitzenreitern geleitet bei dem
kaiserlichen Palais vorfuhren Und ebenso mannigfaltig
war die Suite der Offiziere in der die Uniformen aller
Länder vertreten waren und deren Ordenssegen einen
Funkenregen bei den Strahlen der wärmenden Märzsonne
ausströmten

Je mehr der Nachmittag vorschritt desto mehr nahm
auch der Menschenverkehr auf den Straßen zu und das
Gedränge wurde an einzelnen Stellen fast lebensgefährlich
Schon zeigten sich ja auch bereits die Vorboten des abend
lichen Schaugepräuges offene Wagen mit den Chargirten

das Großkreuz der Großkomthure des Königlichen Hiu ordenK
von Hohenzollern den beiden Letzteren mit Schwertern am
Ringe ferner dem General Lieutenant von Caprivi Chef der
Admiralität der Rothe Adler Orden erster Klasse mit Eichen
laub und dem Emaille Bande des Königlichen KronewOrdens
mit Schwertern am Ringe endlich dem Staatssekretär des
Auswärtigen Amts Grafen Herbert von Blsmarck Schönhau
sen der Stern zum Rothen Adler Orden zweiter Klasse mit
Eichenlaub

Eine prächtige Adresse ist die dem Kaiser von
dem Bunde deutscher Barbier Friesenr und Perücken
macher Jnnungen gewidmete Neben den ehrfurchtsvollsten
Glückwünschen des Bundes enthält die Adresse den Aus
druck besonderen Dankes für die Wiederaufrichtung des
Reiches denn nur in einem geeinten Deutschland konnte
der Bund der jetzt bereits 265 Innungen in den ver
schiedensten Städten Deutschlands umfaßt zu gemeinsamer
Arbeit in s Leben gerufen und dadurch die Wohlfahrt der
mehr als 14 000 Verbandsangehörigen gefördert werden

Die Adresse auf gespanntes Pergament gemalt ist
eiu Meisterstück des Malers E Hacker Unter den Lindere
30 sie zeigt über dem in altdeutscher Zierschrift gehal
tenen Texte die Gestalt der Germania zu beiden Seiten
darunter die Wappen der deutschen Bundesstaaten und
unter dem Texte eine allegorische Darstellung des Barbier

und Frismrgewerbes Das Blatt ist in einen Rahmen
von Ebenholz gespannt dessen Goldgrund von einem
schwarzen Blattornament in Renaissancestyl überzogen
wird

Ein königliches Geburtstagsgedicht Kaiser
Wilhelm erhielt zu seinem Wiegenfeste auch eine poetische
Gabe und zwar ward ihm diese von Carmen Sylva der
lorbeergekrönten Königin von Rumänien bereitet Das
Gedicht der Königin zählt blos hundert Verse und soll
trotzdem in diesem so engen metrischen Rahmen alle Thaten
des greisen Kaisers feiern Die Festordner am Berliner
Hofe gedachten dieses königliche Gedicht als Prolog bei
der Festvorstellung zu verwenden allein Königin Elisabeth
ließ sich daraus nicht ein sie sagte es würde ihr die
ganze Freude verderben auch ginge der intime Reiz ver
loren wenn sie es nicht persönlich dem Kaiser überreichen
könnte Carmen Sylva hat das Gedicht selbst auf weißes
Pergamentpapier geschrieben das mit getrockneten Korn
blumen verziert ist und durch blaue Bändchen zusammen
gehalten wird

Kaiser Wilhelms Roman In diesen Tagen wo
sich die Erinnerungen ans dem Leben Kaiser Wilhelms so
drängen mag auch die Erinnerung an die schweren Her
zenskämpse ausgefrischt werden welche der damals 25M
rige Prinz Wilhelm in den zwanziger Jahren durchzu
kämpfen hatte Ueber des Prinzen Verhältniß zur Prin
zessin Radziwill enthält Heinrich von Treitschkes Deutsche
Geschichte folgendes aktenmäßige Material Prinz Wilhelm
liebte die Prinzessin Elise Radziwill die schönste und hol
deste unter den jungen Damen des Hofes Sie fchien wie
für ihn geschaffen aber ihre Ebenbürtigkeit wurde be
stritten Denn obwohl dies alte lithauische Dynasteuge

der einzelnen Verbindungen in vollem Wichs mit Fahnen
und Bannern reich gestickt uud befranzt Während die
scheidende Sonne die Siegesgöttin in ein glühendes Ge
wand hüllte wurden bereits die Vorbereitungen zu dem
studentischen Fackelzuge getroffen Schwarz säumten
die Menschen die Straßen ein welche der Zug Passiren
mußte eiue unabsehbare und undurchdringliche Mauer die
trotz der abendlichen Kühle standhaft ausharrte

In der ganzen Länge des Kupfergrabens von der Schloß
brücke ab bis zur Kaserne nahm von 5 Uhr ab der Fackel
zug der Studentenschaft Aufstellung Erst um 7 Uhr war
das Arrangement soweit gediehen daß der Zug sich in
Bewegung setzen konnte An der Spitze ritt das Trom
peter Corps des Garde Kürassier Regiments in der Tracht
derZSeidlitz schen Kürassiere mit weißen Röcken und ge
puderten Perrücken den Dreimaster auf dem Kopfe sie
wurden von zwei Herolden in altdeutscher Tracht geführt
die in den Musikpauseu Fanfaren bliesen Am Palais des
Kronprinzen wurde nachdem man unter den Klängen des
Hohensriedberger Marsches bis dahin marschirt war Halt
gemacht und die Chargirten welche im vollen Wichs mit
blinkendem Schläger und wehenden Fahnen vom Kastanien
Wäldchen her ausmarschirt setzten sich an die Spitze des
Zuges Beim Kronprinzen war gerade großer Empfang
deshalb zeigten sich nur wenige Herrschaften u a Kron
prinz Rudolf von Oesterreich an den Fenstern der ersten
Etage Nun ging s vor des Kaisers Palais der den Zug
an der Seite seiner Gemahlin stehend empfing während
Letztere in dunkelfarbigem Seidenkleide auf einem Sessel
Platz genommen hatte Donnernde Hochs erschallten und
der Kaiser verneigte sich wiederholt freundlich grüßend
Am Denkmal Friedrich des Großen schwenkte der Zug der
auf der Nordseite des Opernplatzes entlang gezogen war
links um und zog nun in Gegenzügen in sechsfacher Schlan
genlinie wiederholt hin und her den Platz zwischen Denk
mal und Zeughaus in ein loderndes Feuermeer verwan
delnd Inzwischen hatten sich die Chargirten in langer
Reihe an der Südseite ausgestellt und gewährten so in
einer buntfarbigen Linie einen wirkungsvollen Abschluß des
lichtvollen Bildes Die Universität erglänzte auf der an
deren Seite in rothem bengalischen Lichte Als der letzte
Gegenzug vollendet und die Spitze des Zuges wieder am
Denkmal angelangt war sprengte der derzeitige Vorsitzende
des Ausschusses der Berliner Universität vor und mit dem
Schläger falutirend forderte er zu einem Hoch mit etwa
folgenden Worten auf Commilitonen stimmt mit mir
ein in den Ruf Se Majestät uuser Allergnädigster Kaiser
der siegreiche Heerführer in glorreichen Schlachten der
Einiger der deutschen Stämme der Vorkämpfer für Deutsch

lands Einheit der Hort des Weltfriedens der Schöpfer
einer neuen idealen Welt er lebe hoch Ein donnerndes,



schlecht durch Reichthum und historischen Ruhm manches
souveräne Fürstenhaus überstrahlte und einmal schon in
den Tagen des Großen Kurfürsten ein Hohenzoller eine
Radziwill als ebenbürtige Gemahlin heimgeführt hatte so
waren doch neuerdings an den Königshöfen strengere
Rechtsbegriffe zur Herrschaft gelangt Seit den Zeiten
Friedrichs des Großen stand der Grundsatz fest daß nur
die Töchter der regierenden Fürstenhäuser und der vor
maligen reichsständischen Landesherren für ebenbürtig gel
ten sollten Fünf Jahre hindurch wurde nun von beiden
Seiten Alles aufgeboten um die Zweifel zu beseitigen und
dem Prinzen sein ersehntes Eheglück zu ermöglichen
Durch den Fürsten Anton Radziwill aufgefordert schrieb
Eichhorn ein Rechtsgutachten das sich für die Ebenbür
tigkeit des Haufes Radziwill aussprach jedoch die Ansicht
des großen Staatsrechtslehrers stieß bei anderen namhas
ten Juristen auf Widerspruch Dann tauchte der Vor
schlag auf Prinz August von Preußen solle die Prinzes
sin an Kindesstatt annehmen aber fünf der Minister er
widerten nach ihrer Amtspflicht daß die Adoption das
Blut nicht ersetzen könne Unterdessen vermählte sich der
dritte Sohn des Königs Prinz Karl mit einer weimari
schen Prinzessin und der großherzoglich sächsische Hof er
klärte nachdrücklich daß er für die Kinder dieser Ehe das
Vorrecht beanspruchen würde falls Prinz Wilhelm sich
mit jener Prinzessin vermählen werde

Aus der kronprinzlichen Küche Das gestrige große
Festdmer zu Ehren des Geburtstags des Kaisers fand bekannt
lich im kronprinzlichen Palais statt da die Räume im Palais
des Kaisers die Zahl der höchsten und hohen Gäste nicht auf
nehmen können Die Frau Kronprinzessin hatte denn auch ge
nug Hausfrauensorgen und über die Festbraten sich eingehen
den Bericht erstatten lassen Speziell für die kronprinzliche
Küche waren von Hrn Hofschlächtermeister A Herrman gelie
fert 15 Roastbeef jedes im Gewicht von 30 Pfund Diese
Roastbeefs sind wi die Deutsche Fleischerzeitung konstatirt
von Ochsen Oderbrücher Züchtung aus den Mastställen des
Oberamtmanns Prenß in Friedrichsaue und bildeten den Ge
genstand der besonderen Erkundigung der Frau Kronprinzessin
Außerdem sind 2V Filets in die Küche gesendet ferner eine
stattliche Anzahl feinster Southdown Hammelrücken und South
down Sanglämmer sowie feinster Bremer und Braunschweiger
Kalbsrücken Hammel und Lämmer sind gleichfalls speziell zu
dieser Festlichkeit aus Friedrichsaue bezogen während Bremer
und Braunschweiger Lieferanten bemüht waren das Vorzüg
lichste was es giebt zu liefern

Der Prinz Regent von Bayern hat den sozial
demokratischen Führern Viereck und von Vollmar
drei Monate von der ihnen in dem Freiberger Prozesse
zuerkannten Strafe erlassen

Erzbischof Binder von Posen hat für den
Kaiser Geburtstag ein Tedeum in allen Diözesen
Gnesen Posens angeordnet Sämmtliche katholische Geist
liche hat er zum Mittagsmahle zu sich geladen

Der Generalvikar Dr v Likowski ist zum Weih
öischof von Posen ernannt worden

Der Abgesandte des Papstes Galimberti hat dem
Fürsten Reichskanzler seine Aufwartung gemacht

nicht endenwollendes Echo erscholl und als nun die Na
tionalhymne unter dem Schwenken der Fahnen und dem
Jubel des Publikums erklang als der Kaiser sich immer
wieder huldvoll verneigte und auch die Kaiserin freudig be
wegt grüßte da hatte der Enthusiasmus seinen Höhepunkt
erreicht Während dieses Aktes war die Großherzogin von
Baden hinter dem erlauchten Elternpaar am zweiten Fenster
des Audienzzimmers erschienen während ihr Gemahl mit
anderen fürstlichen Gästen am Nebenfenster sich zeigte Der
Festvorstand hielt zu Pferde dicht an der Rampe des Pa
lais Plötzlich erschien der Polizeipräsident von Richt
hofen bei demselben und theilte mit daß der Kaiser die
Borstandsmitglieder zu sprechen wünsche Es begab sich
sofort eine Deputation in das Palais wo der Kaiser sich
jedes einzelne Mitglied derselben vorstellen ließ Im Ver
lauf der Audienz äußerte Se Majestät Seine Freude
über den Geist der in der deutschen Jugend herrsche und
namentlich auch darüber daß er von der akademischen Ju
gend so schnell und richtig verstanden worden namentlich
bei der Auflösung des Reichstages habe sich dies in erfreu
licher Weise gezeigt denn von fast allen Hochschulen Deutsch
lands seien bezügliche Adressen und Telegramme eingetrof
fen Das lasse ihn beruhigt in die Zukunft blicken Huld
voll entließ darauf Se Majestät die Deputation

Der Abmarsch des Zuges ging nun flott aus der Nord
seite der Linden von statten während die Chargirten
mit den Fahnen in Equipagen direkt zur Philharmonie
zum Kommers fuhren Unterwegs wurden die Studen
ten überall mit lautem Jubel begrüßt auch mancher Ber
liner Witz erscholl aus den dichtgedrängten Reihen des
Publikums über die fabelhafte Kleidung und die geschwärz
ten Gesichter der Musensöhne So gelangte man schnel
len Schrittes zum Palais des Ministeriums des Innern
wo Herr v Puttkamer sich am Fenster zeigte ebenso wie
sich Herr von Bötticher und Dr Friedberg den Fackelzug
von den Balkons ihrer Ministerpalais herab ansahen Als
das Palais des Reichskanzlers in Sicht kam verlangsamte
die Tete des Zuges ihre Schritte Voll Erwartung ge
langte man bis zum südlichen Pavillon des Palais wo
in der Regel der Fürst derartige Ovationen entgegen zu
nehmen Pflegt Beim Nahen des Zuges öffnete der Reichs
kanzler der in seiner Kürassierumsorm im Mantel und der
Mütze erschien das Fenster und begrüßte stehend die an
der Spitze reitenden Chargirten Immer und immer wie
der erschollen neue Jubelrufe zum Fenster des Kanzlers
empor Von hier aus ging es durch die Voß und die
Lennöstraße durch die Sieges Allee zum Generalstabsge
bäude zur Wohnung des Generalfeldmarschalls Grafen
Moltke der ebenso freundlich die glänzende Ovation ent
gegennahm Auf dem Platz vor den Zelten wurden die
Fackeln zusammengeworfen Forts in der ersten Beilage

Die Unfallversicherungs Kommiffion hat die
General Diskussion über die Vorlage betr Unfallversiche
rung der bei Bauten beschäftigten Personen beendet Die
Debatte drehte sich hauptsächlich um die Frage ob
Deckungs oder Umlageverfahren Staatssekretär v Böt
ticher hielt eine weitere Erstreckung des Denkensverfahrens
über den Rahmen der Unfallversicherungsanstalt hinaus
weder für richtig noch zweckmäßig

Wie verlautet soll der Posten eines Staatssekretärs
für Elsaß Lothringen unbesetzt bleiben Der Nat
Ztg wird berichtet daß die stärkere Heranziehung des
Reichstages zur Gesetzgebung für Elsaß Lothringen für
die Zukunft sehr wahrscheinlich seien möglicherweise würde
sogar das Verfassungsgesetz für Elsaß Lothringen von
1879 in diesem Sinne abgeändert werden

Einen neuen Beweis des hohen Ansehens das sich die
Erzeugnisse deutschen Gewerbefleißes im seinen Auslande
allmählich zu erringen wissen liefert die Thatsache daß
die Regierung von Korea die technischen Hilfsmittel für
Einführung der neuen Münzwährung die für das Land
geplant ist in Deutschland herstellen ließ Sie wandte sich
zur Erlangung derselben nach Hamburg wo man die Be
schaffung der Prägemaschinen und übrigen für eine Münz
stätte nöthigen Einrichtungen einer Firma in Magdeburg
und die Herstellung der Prägestempel einem Graveur an
demselben Orte übertrug Die Maschinen die von einer
Kommission der Königl Münze in Berlin geprüft worden
sind befinden sich derzeit bereits auf dem Wege nach Ost
asien und neuerdings sind auch die Stempel zur Absen
dung gelangt Dieselben sind für 5 Gold 5 Silber und
5 Kupfermünzen berechnet Als Vorbilder dienten sauber
aus Reispapier ausgeführte Zeichnungen welche die korea
nische Regierung übersandt hatte Die phantastischen Drachen

bilder und eigenartigen Zeichen lassen an Schärfe und
Ausführung nichts zu wünschen übrig Daß man in
Korea der deutschen Technik den Vorzug gegeben hat ist
um so beachtenswerther als sich das neue Münzsystem im
Ganzen an das amerikanische anschließt

Das Schriftsteller Honorar des österrei
chischen Kronprinzen Als der Gedanke zum Werke
des österreichischen Kronprinzen Oesterreich Ungarn in
Wort und Bild zur Ausführung reifte wurde in Bezug
auf die materielle Seite des Unternehmens festgestellt daß
jeder literarische Mitarbeiter am Werke ohne Unterschied
des Standes gleichmäßig mit fünf Gulden für die Druck
seite honorirt werden solle In der Ausführung dieser
Bestimmung ist die Redaktion so schnurgrad und ohne An
sehen der Person vorgegangen daß sie auch dem Chef
Redakteur dem Kronprinzen Rudolph nicht mehr aber
auch nicht weniger als den festgesetzten Preis von fünf
Gulden pro Druckseite zumaß Nach diesem Tarif hat der
Sohn des Kaisers als Schriftsteller 205 Gulden verdient
Der Kronprinz hat nämlich bisher zu dem großen litera
rischen Werke dem er vorsteht einundvierzig Druckseiten
geliefert und nach diesem Honorar Schlüssel kommt die
Druckzeile auf nicht ganz 14 Kreuzer zu stehen Der hoch
geborene Literat hat sein erstes blankes Schrissteller Ho
norar der Pensionskasse des Arbeiter Personals der Hof
und Staatsdruckerei zu Wien zukommen lassen

Eine pikante Hofgeschichte ereignete sich jüngst
in Lissabon Es war nämlich gemeldet worden daß die
Kronprinzessin einem freudigen Familienereignisse entgegen
sehe und daß das jüngste Mitglied der Königssamilie
stündlich erwartet werde Alle offiziellen Persönlichkeiten
zogen auf diese Nachricht hin ihre Gala Uniformen an
und verfügten sich in s Palais des Herzogs von Bra
gauza um ihre Gratulationen darzubringen Als die
Herren dort ankamen waren sie nicht wenig erstaunt zu
erfahren daß die Kronprinzessin ausgegangen war Ihre
Königliche Hoheit kam aber bald nach Hause und verstand
als sie die verlegenen Mienen der Herren sah um was
es sich eigentlich handle Sie lachte und lud die nicht
wenig verlegenen Herren zum Diner ein Während des
Diners kamen noch zahlreiche andere Gratulanten welche
sich verspätet hatten und die Kronprinzessin sah sich ge
nöthigt den Grafen San Miguel welcher an diesem Tage
Dienst hatte zu beauftragen den Herren zu sagen daß
sie wohl sehr gerührt sei zu sehen welchen Antheil die
Herren an ihrem Familienglücke nehmen daß sie aber
gegenwärtig speise und daher verhindert sei den heißen
Wünschen der Obrigkeiten in Bezug auf den Thronerben
nachzukommen Der Irrthum klärte sich bald aus Die
Königliche Buchdruckerei hatte in Voraussicht des bäldi
gen Ereignisses den Text der an alle offiziellen Persön
lichkeiten zu richtenden Anzeige im Voraus erhalten und
Jemand mußte denselben in der Druckerei gesehen und auf
diese Weise die Nachricht verbreitet haben

Der Geschäftsausschuß des Deutschen Aerztevereins
bundes hat an die Direktoren der humanistischen Gymna
sien des Deutschen Reiches eine Zuschrift gerichtet welche

eine Abmahnung vom Studium der Medizin zum In
halte hat Die Zuschrift verfolgt ihren Zweck auf Grund
ausführlicher und genauer statistischer Mittheilungen die
in tabellarischer Form als Anhang beigegeben sind Der
eigentlichen hinreichend begründeten ernsten Abmahnung
folgt zuerst eine Uebersicht über die Zahl der deutschen
Studirenden der Medizin an den deutschen Universitäten
hierauf eine Tabelle über die in Deutschland ertheilten
Approbationen für Aerzte und Abgang derselben durch
Tod und schließlich eine Darlegung des Verhältnisses der
Zahl der Aerzte zur Bevölkerungszahl Alle diese Zahlen
führen eine nur zu beredte Sprache und lassen die Absicht
des deutschen Aerztevereins als eine durchaus begründete
ja wohlthätige erscheinen

Die eiserne Hochzeit begingen am 16 d Mts
die W ittwer schen Eheleute auf Palziger Hammer bei
Krossen Im Jahre 1823 gingen dieselben die Ehe ein

In

65 Jahre also ein ganzes Lebensalter haben die Alten
in zufriedener und bescheidener Ehe alle Freuden und
Leiden des Lebens mit einander getragen Der Jubilar
zugleich auch Veteran aus den Freiheitskriegen
hat bereits das Alter von 90 Jahren seine Ehefrau das
87 Lebensjahr zurückgelegt trotzdem aber erfreuen sich
dieselben noch immer der vollsten Rüstigkeit

Ein besonders für medizinische Kreise interessanter
Prozeß wird am 30 d M vor der Strafkammer des
Bielefelder Landgerichts verhandelt werden Ein dortiger
Arzt ist nämlich der vorsätzlichen Körperverletzung
angeklagt die er durch eine Reihe von Halsoperatwnen
bei denen es sich um Beseitigung des sogenannten Zäpf
chens handelte verübt haben soll Für die Verhandlun
gen zu denen Gutachten u A der medizinischen Fakultät
zu Berlin des Medizinal Kollegiums in Münster und
hervorragender ärztlicher Berühmtheiten gerichtlicherseits
eingefordert und mehrere Aerzte als Sachverständige ge
laden sind ist in Anbetracht des umfangreichen Anklage
materials ein ganzer Tag in Aussicht genommen

Die Domäne Bornim bei Potsdam ist vor
einigen Tagen zum Anschluß an den Bornstedter Grund
besitz des Kronprinzen für den Kaufpreis von 450000
Mark für den Besitz des Kronprinzen erworben worden
Ihr bisheriger Reinertrag betrug 18 000 Mark

Eine Tragödie hinter den Kouliffen
Toulon hat Audergat der Kapellmeister des Grand The
atre Mme Lery eine Dame von großer Schönheit durch
zwei Revolverfchüsse getödtet und sich dann vor einem
daherbrausenden Eisenbahnzuge über die Schienen geworfen
wo er zermalmt wurde Es hieß erst Frau Lery sei die
Geliebte des Kapellmeisters gewesen neuere Nachrichten
bezeichnen Frau Lery jedoch als die Gattin eines Ko
mikers Dieser spielte in der Stunde als seine Frau er
mordet wurde eine seiner lustigsten Rollen Um die Vor
stellung nicht zu unterbrechen hielt die Direktion die Mel
dung von dem entsetzlichen Vorfall bis zum Schlüsse des
Stückes zurück Als man dann dem Komiker den Tod
feiner Frau mittheilte fiel derselbe einer so wilden Ver
zweiflung anheim daß man für seinen Verstand fürchtet

Ein kaum großjähriger Kommis der Agramer
Lederfabrik Namens Moskowitfch hatte seiner Zeit auf
einem Bürgerball in Agram die Keckheit gehabt seine
Tischrede mit den bekannten vom Abg Bartschitsch im
Landtage gebrauchten Worten zu schließen Er wünsche
daß die Hufe der russischen Kosakenpferde bald auf öster
reichischem Territorium erdröhnen mögen Herr Max
Moskowitfch erhielt dieser Tage wegen jener hochverräte
rischen Aeußerung sechs Jahre schweren Kerkers zu
gemessen
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HS 15A 7 15 A 9 5 A 10 47 A
Z11 0 A 3 2 fr

Nach Vienenburg 7 40B 11 35B

3 5 N 6 0 A S 25 A MHalberstadts

Nach Kassel 5 10 V 7 45 B bis
Eisleben 9 0 B 11 43V 12 50
M bis EiSleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9 30 Abends bts
Nordhausen 10 37 A 12 9 fr
sbis OberröblingenZ

Nach Guw 7 45 V 1 33 N 7 24
A sM UnsterwaldeZ

ZMrwgM 5 40 fr 7 45 V
10 15 B 11 33 B 2 5 N
5 29 N 6 5 A 9 40 A stis

Erfurt 11 3 A
Nach Berlin 4 35 st 7 25 V

9 18V 11 0V 2 VN S 3SN
6 0 A 8 45 A bis Bitterfeld
9 22 A

Von MagNslisrg 721 V 8 52 B
V CöthenZ 10 2 B 1 36 N 5 S

N 6 56 A 8 58 A 10 41 A
2 45 l r

Bsn cwzig H5 52 B S V
K8 42 B 9 43 B U1 7 A
11 28 B 1 12 N 2 51 N S4 Z

N 5 31 N K7 37 A 5 3 A
B 57 A 10 27 A 11 53

Bon Bicilmlmrg 7 3 B von Kön
nern 3 7 V von Halverstadt
10 5 1 16 M ,5 N S 50U

Bon Caffel 6 55 B sv Nordlmiiseu
7 14 B 10 5 B tv Etch M raf

1Z L0M Von Eislebe 1 13 K
5 13 N 8 0 A von EisleS n
S55 A 10 Z5 V

Bon GnSe 7 4 B von Fallen
berg 1 6 N 7 S A

Bon TSürwgW 4 2Z sr 7 7 B
3 13 V 10 38 B 1 3 N S 15
N 5 33 N L 3 A 3 U

10 56 A
Bon Berlin 4 20 8 20 z vo

Bitterfeld 10 3 B 11 31 V
2 50 N lvonBtttsrfeÄZ 5 23 N
5 44 N 3 53 U 10 53 A

bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzua
Abgang u Ä Ankunft der Prwat PerssnsKpsftLA

PoWof HMe
Nach Sch rfst iitt 5 45 B 3 0 N j Bon SchaWSt S 35 B 7 5 A
Nach SaizmünSe 3 0 V 3 0 N Von Zaizmiir se 10 0 B 7 30 A

Meteorolog Bericht des HalleMen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

Mlll

Therm
no

Lslsimi

ometer
ch

LsiMüa

Feuch
tigkeit d

Luft
Wind Wetter

22 /3

23 /Z

2 Uhr
3 Uhr
7 Uhr

747,0
743 0
748,S

i 8 0
j 6 2
j 5,0

4 7,0
j 5,0
i 4 0

60
89
83

i 8VV

SV
SV

trübe
Regen
trübe



MGI I GMKMtS
dests

in ausIsixZ Häuser

RlHMe
Ä össts dW sts siss

m Äkk K
Roklieiersutsil

Lalle i /8 Zr Illriolistrssse 55

Zcküsrayprotar
tt für Damenschuhe G R I

i Ä Lstt MiÄSsÄvrempfiehlt M

Anctis
Donnerstag den Z4 März e Nach

mittag Ä Uhr versteigere ich Geiststr 4Z
1 Parthie gute Herrenkleidungsstücke und
Leibwäsche Federbetten u s w

Auct Komm u gerichtl Taxator

ZZiSSI A K ZeS zx g z SZ t
für alle Gebrauchsarten

GASSA BG M Ä O
Magdebnrgerstr I

Heizungs und Ventilationsanlagen
Schornsteinaufsätze

s 5

Möbel Fabrik und Magazin
von S MMMZz Große MarkerstrKßx No 5

empfiehlt sein großes Lager von

ftWstgefertigtm Möbelst mW Polsterwagreu
in allen Holzarten zn den billigsten Preisen Transport gratis

5

I
Früher gr Märkerstratze 24

I

AM 8pisZ Z mä
der Vereinigten Tischlermeister E G

H Kl Stemstraße 6 Kl Stemstraße 6 Z
Lz zwischen Amtsgericht und Bankverein

ZZMlNLvZzZGI iZSZ

selstgesertigter Möbel
U M,ZV GZl

Werkstatt im Hanse

D

W

A

Früher gr Märkerstratze S4

Apfelsinen Apfelsinen
714 25 Stück 1
490 25 Stück iVs
420 25 Stück IVs

Citronen 25 Stück 1

W kl Schlamm 1

noch kurze Zeit

in allen Größen

A Pfd 70 Pfg nur
HVißir

chkZÄS
s s SV

Getr Herren u Damensachen Win
terüberzieher Betten werden gekauft

Adreffen erbeten auch nach auswärts

Frau Hohmann kl Mrichstraße Id

Für ein hiesiges

krockiietev ell KM HWMt
wird ein

junger Mann
für s gesucht welcher auch die

Ttadtknndschaft
mit zu besuchen hat

Offerten unter K F AIS an H
svustvii ck VvAlsi gr Märkerstr 27,1

tiviimiirr Germania Lckms Verl Ges
Europäische Abtheilung Leipziger Platz 12 im eignen Hause in Berlin

Spezial Verwaltungs RathlLZck v sl IT ZIz,s kt W Mkkr mßs
für Europa WKK ZSK General Direktor

Total Aetiva am 1 Januar 1887 52,320,161
Neiner Ueberschuft einschl Sicherheits Capital 7,207,985
Vermehrung der Aetwa in 1886 3,507,271
Jährliches Einkommen 10,000,000

Activa in Europa Mark4,683,122 in Gruud Eigenthum Depositum u Policen Darlehen
Versicherungen in Kraft 24,493 Policen für 177,659,945
davon in Europa 12,212 65,245,922Die Policen werden nach Z Jahren unanfechtbar außer wegen gefähr

licher Beschäftigung Elima Gefahr oder wegen nachgewiesenen Betruges
Neben der Sicherheit welche der blühende Zustand der Gesellschaft felbst gewähr

leistet reduzirt die hohe durchaus sichere Verzinsung der Capitalien und die Mückgabe
des ganzen Ueberschusses an die Versicherten die Netto Kosten der Versicherung für
Jeden auf das möglichste Minimum Dividenden Bezug beginnt schon zwei Jahre
nach Zahlung der ersten Prämie
Deckung der Kriegsgefahr zu besonders billigen u bequemen Bedingungen

Nähere Auskunft ertheilt

9 General Agent in Halle a/S
Weidenplan 8

R S S ZrSM z
Dreyerstraße

Hof Schönfärberei u chemische
Wäscherei

von Herren und Damen Garderoben
jeder Art Möbelstoffen Sammet und
Seide Spitzen Gardinen Federn
Handschuhen u s w, halten ihr Eta
blissement als das größte u leistungs
fähigste dieser Branche in Nord West
Deutschland bestens empfohlen

Annahmestelle
Fräul

IO gr Stemstr 10

Für meine Bäckerei suche zu Ostern
einen Lehrling alte Promenade G

HM BäckermstrZ Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen erhalten nach hier Berlin
und Leipzig Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater
Ein zuverlässiger gebildeter junger

Mann wurde gern täglich drei freie
Nachmittagsstunden verwerthen und
sucht für diese Zeit Beschäftigung als
Privatsekretär oder dergl Gefl
Adressen unter W bittet man in
der Exped d Bl niederzulegen

Mich Mühlmann sche Buchhandlung
Meißner u Starke Haupt Agentur in

Halle a S
Kaufmann Max Schütte Haupt Agent

in Halle a S
Mob Fasch Haupt Agent das Forsterstr
Max Haberland Agent das alter Markt
Uhrmacher Frantz Agent in Giebichenstein
Alexander Brömme jr Agent in Trotha
Enno Thieme Agent in Wettin
Eantor em Hofmann Agent in Schafstedt
Bureau Expedient A Berger Agent in

Querfurt
Lehrer Herm Thnrm Haupt Agent in

Eisleben

F W Zech Agent in Sangerhausen
Kaufmann Ernst Meyer Haupt Agent

in Merseburg
Kaufmann Mich Werner Haupt Agent

in Weißenfels
Lehrer Ernst Bahre Agent m Hohenmölsen

Buchhändler Herm Moder Haupt Agent
in Bitterseld

Steuer Einnehmer Vogeler Agent das
Rentier Ziemer Agent in Gräfenhainchen
Gutsbesitzer Böhme Agent in Spröda
Käppe K Thesr Haupt Agenten in De

litzsch

Maurermeister Lehmann Agent inTorgau

SAG M ZA
Ein Fräulein sPrcdigertochter

sucht Stellung znr selbftständigen
Führung eines Haushaltes und zur
Erziehung mutterloser Kinder am
liebsten in einem Pfarrhaus Adr
unter S gxx die Exp d Bl erbeten

Die Rechnungslegung der Flurkaffe fin
det Freitag den 2S d M Nachm
Z Uhr in dem Gasthofe zu den

statt Es werden die Her
ren FlurinteresfenteA hiermit dazu eingeladen

Das älteste und größte Blatt Anhalts
ist die

EWMsche ZeitvKg
CeutralblaLt für ganz Anhalt

Amtliches Matt für den Cöthener Kreis
Die in ihrem IZ 7 Jahrgang stehende Cöthen fche Zeitung

liefert vielseitigen und gediegenen Inhalt und bringt neben der
Tageszeitung wöchentlich noch ein fauber ausgestattetes illustrirtes acht
seitiges Wochenblatt und eine Landwirthschaftliche Beilage

Inserate
finden in der in ganz Anhalt und weit darüber hinaus verbreiteten ein
flußreichen Cöthen schen Zeitung wirkungsvolle Verbreitung

Von besonderer Wichtigkeit ist der Umstand daß die Cöth Ztg
die vollständigen Ziehungslisten der Königl Sächs I Landes
Lotterie und zwar sogar schon am Tage der Ziehung veröffent
licht was bisher von keiner anderen Zeitung Anhalts und der Provinz
Sachsen bewerkstelligt worden ist

Bestellungen auf das II Quartal 1887 a 2,50 Mark sind um
prompte Lieferung zu ermöglichen möglichst umgehend zu bewirken und
zwar für auswärtige Abonnenten bei dem betreffenden Postamte oder bei
den im Orte dazu eigens eingerichteten Filialen

Die Cöthen sche Zeitung gelangt in den meisten Städten und Ort
schaften in und um Anhalt schon am Abend des Erscheinens in
die Hände der Abonnenten

5NZ SAl,
Heute Donnerstag Abends 8 Uhr

GrHes
hmnarWschcs Concert
der ganzen Kapelle des Kgl Magd

Ms Reg No ZG
Entrve 5 Person SO Pf

O KapellmeisterBillets im Vorverkauf Z Stück
z Mark sowie r i Zi u
SS Stück F Mk sind in den bekannten
Werkaufsstellen zn haben

Zu dem heute Donnerstag Abend
stattfindenden

ZZWIMSristiSLlikIZ s I I t
Großes

KockbierM
Ilöto NsM Lsrlw

Leipzigerstrafte
Freitag den ZS März

Freitag den 25 c Abends 8 Uhr im
Hotel zur Tulpe

1 Vortrag von Herrn Inspektor Palmi
Aus dem Handwerkerleben im Mit

telalter
2 Besprechung über Excursionen im ge

werblichen Jntereffe
3 Geschäftliches
Gäste durch Mitglieder eingeführt sind

willkommen Der Vorstand
Wr kW iMlv ÄK S ZvMwlchÄlÄMWitwiittltch t Halle Mötz sch Vnchdrucki M

UWbNo M Ws M L M 7 W SvSS Hierzn Z VMage n
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